
Bürgerschaftliches Engagement und 
gesellschaftlicher Zusammenhalt 
– ein prekäres Gespann

Vortrag und 
Diskussion

am 6. Dezember 2021 
um 17.30 Uhr 
online via Zoom



Bürgerschaftliches Engagement und 
gesellschaftlicher Zusammenhalt
– ein prekäres Gespann

Die Frage nach dem Potenzial der
Zivilgesellschaft zur Verbesserung des
gesellschaftlichen Zusammenhalts zieht
sich seit geraumer Zeit durch die
öffentliche Diskussion. Dem bürger-
schaftlichen Engagement wird dabei –
häufig unreflektiert und leichtfertig – eine
geradezu magische Wirkung
zugeschrieben.
In dem Vortrag wird die scheinbar
eindeutige Gleichung Mehr Engagement
= mehr Zusammenhalt in Frage gestellt
bzw. mit zusätzlichen Variablen von „A“
wie „Ausgrenzung“ über „M“ wie
„Machtverhältnisse“ bis „Z“ wie „Zivil-
Unzivil“ versehen. Wir brauchen eine
kritische Würdigung der Verhältnisse für
die Weiterentwicklung von Engagement-
und Demokratiepolitik.

Montag, 6. Dezember 2021

17.30 Uhr - 19.00 Uhr
online via Zoom

Um Anmeldung wird gebeten,

Sie bekommen den Zoom-Link

einen Tag vor Veranstaltung per

Mail zugeschickt..

Friedrich-Ebert-Stiftung 
Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern
Arsenalstraße 8, 19053 Schwerin
Telefon: 0385 / 51 25 96
E-Mail: schwerin@fes.de

www.fes-mv.de
www.facebook.com/fes.mv
www.instagram.com/fesmv

Bei Fragen der barrierefreien Durchführung 

wenden Sie sich bitte an das FES Landesbüro.

Programm:

Einführung und Vorstellung einer
Expertise durch den Politologen
und Autor Dr. Serge Embacher

Im Anschluss Diskussion mit: 

- Sarah Dittrich, Verein T30 
e.V., Demmin

- Dr. Serge Embacher, 
Bundes-netzwerk 
Bürgerschaftliches 
Engagement, Berlin

- Jan Holze,Geschäftsführer
Deutsche Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt, 
Neustrelitz

Wir freuen uns auf Ihre 
Beteiligung!


